
            
 
Software-entwickelnde Organisationen stehen zunehmend unter dem 

Druck, Assessments durchführen zu lassen, um ihren OEM-Kunden die 

Prozessfähigkeiten ihrer Entwicklung nachzuweisen. Unternehmen, die 
sich auf das Bestehen des Assessments konzentrieren, anstatt ihre Aktivi-

täten zur Verbesserung des Software-Prozesses auf ihre Geschäftsziele 
der auszurichten, leiden unter Ineffizienzen.  

 
Auf der Tagung der EuroSPI im September 2019 in Edinburgh hat Maria 

Eckey (bei Method Park als Senior Consultant und Teamleiter am Standort 
Stuttgart tätig) dazu einen Ansatz für die systematische Analyse von Pra-

xis-Erfahrungen vorgestellt: Fallbeispiele aus dem beruflichen Alltag wur-
den gesammelt und zu Szenarien zusammengefasst, die potenzielle Ein-

flussfaktoren vergleichen. 
 

Dieser Beitrag wurde im Konferenzband (S. 392-401) veröffentlicht: 
https://www.springer.com/gp/book/9783030280048 

 

Auszug: https://page-one.springer.com/chapter/10.1007/978-3-030-
28005-5_30/lookinside/000.png und https://page-

one.springer.com/chapter/10.1007/978-3-030-28005-
5_30/lookinside/001.png  
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